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X   Für ein Gesangsmikrofon, ein Bügelmikrofon sowie 2 Mikrofone  für 
      Geige und Cello stellte die Stiftung 420,- Euro bereit. 
 
X   Für ein neues Kinder-Malbuch wurden knapp 300,- Euro bewilligt. 
 
X   Mitarbeiter der Kinder- und Jugendarbeit wurden für ihre Ausbildung und  
      Tätigkeit in den Gruppen mit 800,- Euro unterstützt. 
 
X   Pauschal 300,- Euro gab es wieder für die Durchführung des Baustellen- 
     Gottesdienstes. 
 
X  Ein Betrag von 1040,- Euro wurden für die Bepolsterung der Möbel im   
     Ersten Pfarrhaus bereitgestellt. 
 
X  Die Raumnutzung der Zufluchtskirche in Dünsen wurden mit 500,- Euro 
     unterstützt. 
 
X  Ein Betrag von 2800,- Euro wurde der Werterhaltungsrücklage der Stiftung 
     zugeführt. Dies dient dem Werterhalt des Kapitals und entspricht ca. 1/3 des 
     Zinserlöses. 
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Das 8. Stiftungsmahl mit dem Berliner  Schauspieler Mathias Kopetzki fand 
einen guten Zuspruch in der Gaststätte Hackfeld, Klein Ippener.  Aufgeführt 
wurde das sehr aktuelle  Einpersonenstück „Dreck“.   
Umrahmt wurde diese Veranstaltung vom Kirchenchor unter der Leitung von 
Daniela Predescu. 
Im Anschluss  überreichte das Ehepaar Winkler einen aufgerundeten Scheck 
über 600,- Euro. 
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In diesem Jahr kann die Stiftung auf ihr zehnjähriges Bestehen zurückblicken. 
Aus diesem Anlass  gibt es einen besonderen Event. 



Es ist uns gelungen, den bekannten NDR-Moderator, Schauspieler und Sänger 
Yared Dibaba zu verpflichten. 
 
Er wird sein Programm „moin tosomen“ auf plattdeutsch darbieten. Diese 
Veranstaltung beginnt am Dienstag, 19. Mai, um 19.00 Uhr in der Christus-
Kirche. 
Dank sagen möchten wir in diesem Zusammenhang der Landessparkasse , 
vertreten durch Frau Bitter, die wir als Sponsor gewinnen konnten. 
Ein besonderer Dank gilt auch wieder Herrn Jürgen Hesse für die vielfälige 
Werbung sowie die Abwicklung des  Kartenverkaufs. 
 
Beginnen wird diese Jubiläumsveranstaltung  mit dem Gospelchor und dem 
Jugendchor „Feelings“, die eine Auswahl aus dem Musical „Luther“ darbieten. 
 
Vor der Veranstaltung und in der Pause  wird es wieder den Christuskirchen-
Wein sowie nichtalkoholische Getränke durch die Weinstandgruppe des 
Fördervereins geben. Erstmals dabei ist auch der DRK-Ortsverein Harpstedt, der 
Brezel anbieten wird. 
 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf im Kirchenbüro, bei Schreibwaren-Beuke 
und bei der LzO sowie an der Abendkasse erhältlich. 
 
 
 
 
Harpstedt, den 8.  April 2017 
 
 
Claußen, Kuratoriumsvorsitzender  
 
 
 
 
 
 
 


